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Herren Bezirksliga

TTC Grosselfingen : TTC Reutlingen 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

Ritzmann und Heine bleiben gegen den TTC Reutlingen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TTC Grosselfingen am vergangenen
Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Reutlingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Klaus Pflumm. Garant für diesen Heimspielsieg waren Ritzmann und Heine,
die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTC
Reutlingen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Raestrup / Kokol zeigten Ritzmann /
Heine ihren Gegner die Grenzen auf. Lange dagegenhalten konnten Lauer / Dehner beim 2:3 gegen
Werner / Stahl. Das Spiel verloren Lauer / Dehner dennoch im 5. Satz. Schnell / Pflumm verloren am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Hahn / Brodbeck unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Josua Ritzmann konnte im Spiel gegen Colin
Werner indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Mit 3:1 hatte Robert Heine im Match gegen Henrik Raestrup die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gelang es Jona Lauer den Gastspieler
Markus Stähle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Jürgen Dehner gelang es, Christopher Hahn im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:0-Sieg gegen Jannik Kokol zeigte Dominik Schnell seinem Gegner die
Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus Pflumm beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jan Brodbeck. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Die richtige Herangehensweise hatte Josua Ritzmann dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Henrik
Raestrup ab dem ersten Ballwechsel. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 40
Punkten mit einem Satzerfolg für Ritzmann endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Robert Heine und Colin Werner, das Robert Heine letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. 23:9 (Heine) bzw. 20:11 (Werner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es dauerte eine Weile, bis
Jona Lauer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christopher Hahn hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann
doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Hahn zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Stähle wurden Jürgen Dehner unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit dieser Niederlage liegt Dehner nun bei einer Einzelbilanz von 6:6 seit Beginn der
Serie. Mit 3:1 hatte Dominik Schnell im Einzel gegen Jan Brodbeck wiederum die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Klaus Pflumm war in der
Partie gegen Jannik Kokol nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen
Erfolg hat Pflumm nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:4
steht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg des TTC Grosselfingen geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen den
TB Metzingen II, während der TTC Reutlingen am 20.04.2024 gegen den TTC Ergenzingen III antritt.

 Statistik:
 TTC Grosselfingen

Doppel: Ritzmann / Heine 1:0, Lauer / Dehner 0:1, Schnell / Pflumm 0:1 
Einzel: J. Ritzmann 2:0, R. Heine 2:0, J. Lauer 1:1, J. Dehner 1:1, D. Schnell 1:0, K. Pflumm 1:1 

 TTC Reutlingen
Doppel: Werner / Stähle 1:0, Raestrup / Kokol 0:1, Hahn / Brodbeck 1:0 
Einzel: H. Raestrup 0:2, C. Werner 0:2, C. Hahn 1:1, M. Stähle 1:1, J. Brodbeck 1:0, J. Kokol 0:2


